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Paulus an Timotheus 

Paulus schrieb diesen Brief ca. 65 nach Christus an seinen jungen Mitarbeiter Timotheus, um 

ihn zu ermutigen: 

• ein gutes Vorbild zu sein! 

• seine Gaben zu gebrauchen! 

• nicht klein von sich zu denken, bloß weil er jung ist! 

Timotheus war ein junger Mann mit verantwortlicher Stellung im Gemeindedienst. Paulus 

gab ihm ein paar Tipps für den Dienst, einige Anweisungen und auch Ermahnungen. Er woll-

te ihn coachen und von seiner Lebenserfahrung und seiner Weisheit an Timotheus weiterge-

ben. 

Niemand hat ein Recht, auf dich herabzusehen, nur weil du noch jung bist. Sei den Gläubigen 

ein Vorbild in allem, was du sagst und tust, ein Vorbild an Liebe, Glauben und Reinheit. 

Widme dich mit ganzer Kraft der Heiligen Schrift. 

Lass die Gabe nicht ungenutzt, die dir durch Gottes Gnade geschenkt worden ist! 

Gib Acht auf dich selbst! 

Die Bibel, 1. Timotheus Brief Kapitel 4 Verse 12-16 

… nur weil du noch jung bist! 

• Falsche Vorstellung davon, dass Weisheit und Erfolg mit Alter kommen. 

• Es gibt ältere Personen, die weder weise noch erfolgreich sind. 

• Es gibt jüngere Personen, die sehr klug und erfolgreich sind, z.B. Mark Zuckerberg, 

Gründer von Facebook. 

• „Ausnahmen bestätigen die Regel“ 

• Es sollte dich niemand in eine Schublade stecken, am wenigsten du selbst! 

• Glaub an dich! Glaub an Gott! Glaub an die wunderbare Berufung Gottes auf deinem 

Leben! 

• Reife kommt wie Paulus sagt, indem man Vorbild ist: im Wort, im Wandel (Umgang), 

in der Liebe, im Glauben und in der Reinheit. 

• Vorbild heißt griechisch „Typos“ – sein doch ein Typ, den andere cool finden auf-

grund seines Charakters und der obig genannten Punkte. Echtes „Cool sein“ kommt 

durch Charakter, nicht durch Klamotten! 

… der Schrift widmen! 

„Herr, wie kann ein junger Mensch leben, ohne sich dabei schuldig zu machen? Indem er 

sich nach deinem Wort richtet. Auch ich frage von ganzem Herzen nach dir; lass mich doch 

nicht von dem Weg abkommen, den deine Gebote mir weisen! Tief präge ich mir dein Wort 

ein, damit ich nicht vor dir schuldig werde. Herr, dich will ich loben und preisen! Lehre mich, 

deine Ordnungen zu verstehen! Alle Anweisungen, die du gegeben hast, sage ich mir immer 



 

wieder auf. Ein Leben nach deinen Geboten zu führen erfreut mich mehr als jeder Reich-

tum. Ich denke über deine Vorschriften nach und halte mir deinen Willen vor Augen. Deine 

Gesetze machen mich glücklich; nie werde ich dein Wort vergessen.“ 

Psalm  119:9-16  HFA                                                   

• In diesem Psalm wird die tiefe Sehnsucht nach Gottes Wort, seiner Schrift, der Bibel 

ausgedrückt.  

• Wie gelingt es einem jungen unerfahrenen und vielleicht unsicheren Menschen gut 

und richtig zu leben? Indem er sich nach deinem Wort richtet. 

• Deswegen prägt er sich Gottes Wort gut ein! 

• Deswegen spricht er: „Herr lehre mich, deine Ordnungen zu verstehen!“ => Bitte den 

Hl. Geist dir Gottes Wort zu offenbaren. 

• Gottes Gebote erfreuen mehr als Reichtum – seine Gesetze machen glücklich. Möch-

test du glücklich sein? Dann tauche ein in Gottes Wort! 

• Gottes Wort ist noch so viel mehr: 

o Frieden in Zeiten des Sturmes 

o Geborgenheit in Zeiten der Angst 

o Zuversicht in Zeiten der Unsicherheit 

o Trost in Zeiten der Trauer 

o Liebe in Zeiten der Lieblosigkeit 

o Etc. 

… die Gabe nutzen! 

Vier kurze, aber wichtige Fragen an dich heute Morgen: 

1. Was sind deine Gaben / deine Talente? 

2. Vergräbst du sie oder wirtschaftest du mit Ihnen? 

3. Pflegst du deine Talente? Übst du dich darin? 

4. Stellst du deine Talente Gott zur Verfügung? 

Ps 139,13 Du hast mich geschaffen - meinen Körper und meine Seele, im Leib meiner Mutter 

hast du mich gebildet.  

Ps 139,14 Herr, ich danke dir dafür, dass du mich so wunderbar und einzigartig gemacht 

hast! Großartig ist alles, was du geschaffen hast - das erkenne ich! 

Nutzt eure Gaben verschwenderisch! Genießt das Leben, indem ihr eure Gaben auslebt!  

… auf sich Acht geben! 

• Pass auf dich auf! 

• Pass auf deine Entwicklung auf! 

• Pass auf deinen Charakter auf! 

• Pass auf, wer deine Freunde sind! 

• Pass auf, welche Gewohnheiten, du hast! 

• Pass auf, dass Jesus immer die 1. Priorität in deinem Leben hat! 


